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Die Vorfrucht der Sozialdemokratie
Die redſeligen Scharſmacher und gewerbsmäßigen Vor

kämpfer für Religion Sitte und Ordunng und gegen den
Umſturz werden nicht müde den Liberalismus als die Vor
frucht der Sozialdemokratie zu bezeichnen und ſelbſt national
liberale Profeſſoren wie Herr Häckel in Jena oder gar Provinz
Schleifſtetne en miniature wie das in Halle faſt unter Ans
ſchluß der Oeffentlichkeit erſcheinende reaktionäre Winkelblättchen
können ſich nicht davon emanzipiren dem Liberalismus an
zudichten daß er die Waffen für die Sozialdemokratie ſchmiede
und ſchärfe Man geht heute wieder einmal mit der Trommel
herum und ſchlägt zur Sammlung als ob das Vaterland in
Gefahr wäre und vielleicht von heute auf morgen ſchon die
rothe Revolution ansbrechen könne wenn in Preußen die
Regierung fortfahre feſt und unverbrüchlich anf der Kanal
vorlage zu beſtehen und die tiefe Kränkung die den Konſer
vativen zugefügt ſein ſoll nicht ſchleunigſt rückgängig gemacht
wird Flugs wird das rolhe Geſpenſt heraufbeſchworen womit
man ſchon in den fünfziger Jahren Friedrich Wilhelm IV zu
ſchrecken und dem Junkerthum dienſtbar zu machen ſuchte
L v Miquel ſoll unentbehrlich ſein weil er der Mann der

ammlungspolitik ſei Als ob vor ihm noch nie ein Staats
mann oder Parteimann auf den Gedanken gekommen wäre
daß ſich alle bürgerlichen Parteien gegen den Sozialismus
verbünden müßten wie die Sozialdemokratie alle bürgerlichen
Parteien als eine reaktionäre Maſſe bezeichnet Wenn Herrn
v Miquel elwas Menſchliches begeguete wäre es dann vorbei
mit der bürgerlichen Ordunng Aber gegenwärtig ſpeknlirt
die Rechte auf einen Kampf wegen des Arbeitswilligen Geſetzes
und auf die Preisgabe der Kanalvorlage mit Rückſicht auf
dieſen Gegenſatz im Reiche Zu dieſem Zweck werden jetzt alle
alten Klepper aus dem Stalle geholt und einmal über das
andere wird die Revolution und der Umſturz vorgeritten
damit man an der maßgebenden Stelle in die richtige Stimmung
komme ſich den Staatsrettern von der konſervativen Obſervanz
gefügtg zu unterwerfen und die Niederlage zu tragen die das
Junkerthum der Regierung und der Krone Hohenzollern zuzu
fügen für nützlich beſindet

Werden die Scharfmacher dieſes mal ihr Spiel gewinnen
Wir können es nicht glauben Die Mache iſt zu plump und
offenſichtig als daß man der Regierung zutrauen dürfte darauf
hineinzufallen Wenn auch die Regierung geneigt iſt der
Reaktion und ganz beſonders den Wünſchen des agrariſch
oſtelbiſchen Junkerthums entgegenzukommen und Gewährung zu
leiſten ſo hat ſie doch auch verſchiedentlich ſchon bewieſen daß
ſie auch anderſeits auf die Stimme des Volkes zu hören und
im gegebenen Moment eine kleine Schwenkung nugch links aus
zuführen weiß Als der Kultusminiſter v Zedlitz ſein ominöſes
Schulgeſetz einbrachte das ſelbſt von dem damaligen Reichskanzler
und Miniſterpräſidenten Grafen v Caprivi vertreten wurde und
hinter dem die ganze Reaktion ſtand da regte ſich aſich der im
Volke tief wurzelnde Liberalismus und ſprach mit einer
Deutlichkeit daß die Regierung im richtigen Verſtändniß daß
es ſich für ſie vielleicht um weiteres Sein oder Nichtſein
handeln könne das Geſetz und den daſſelbe ſchützenden Kultus
miniſter fallen ließ Ein ähnliches Schauſpiel gewährten das
Köller ſche Umſturzgeſetz und die lox Recke auch hier erhob
ſich der Unwille des Volkes und der vorſichtige und feinfühlige
Fürſt Hohenlohe hörte und verſtand das Rauſchen als Vor
boten eines nahenden Unwetters und die ominöſen Geſetzes
vorlagen verſchwanden ſchleunigſt in den Aktenregalen der be
treffenden Minmiſterien Dort ruhen ſie noch hente um
hoffentlich nie wieder ans Tageslicht zu kommen
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Le Crenzot
K Der vielgenannte Ausſtand in Le Creuzot der in dieſen

Tagen durch den Spruch des franzöſiſchen Minlſterpräſidenten
WaldeckRonſſeau ſchiedlich friedlich beigelegt wurde hat die
Aufmerkſamkeit auf einen Jnduſtrieort gelenkt der in ſeiner Art
für Frankreich von der größten Bedeutung iſt Das erklärt
auch weshalb die franzöſiſche an der Schlichtung der
Differenzen ein ſo großes Jnterefſſe nahm Le Creuzot liegt im
Departement Sasne et Loire und iſt das Centrum der dortigen
bedeutenden Jnduſtrie Die Schneider ſchen Etabliſſements bilden
ähnlich wie bei uns die Krupp ſchen in Eſſen eine beſondere
Stadt für ſich in ihnen werden ſtändig ca 20,000 Arbeiter be N
ſchäftigt 10 eigene Kohlengruben mit einer Geſammtförderung
von 70,000 Tonnen jährlich liefern das Heizmaterial 10 Hoch
öfen liefern 200,000 Tonnen Roheiſen zum Verarbeiten 50
Puddel und Friſchöfen ſowie mehrere Dampfhämmer darunter
ein ſolcher von 1600 Centnern Bärgewicht ſind in Thätigkeit
Dazu kommen eine große Maſchinenbauanſtalt für den Bau von K
Lokomotiven und Dampfmaſchinen uſw
Die Verdienſte welche die Jnduſtriellen Dynaſtie Schneider

ſich um Frankreich erworben ſind geradezu unermeßlich und
wurden ſchon auf der Ausſtellung von 1867 in einem amtlichen
Bericht auseinandergeſetzt und unverhohlen anerkannt Was
Frankreich auf modern induſtriellem Gebiete geworden iſt ver
dankt es in ſeinen Anfängen ihrer Thatkraſt Engène Schneider
ſo wird uns in der Köln Ztg erzählt war der erſte der

re Landsleuten den Star ſtech als ſie glaubten die Engländer
r die bloße Tüchtigkeit und Gediegenheit der Arbeit bekämpfen

i onnen er brachte ihnen die Ueberzeugung bei daß die Ver
vollkommmnüung der Ärbeitswerkzeuge wichtiger ſei als perſönliche
Geſchicklichkeikt Durch eine Reife nach England machte er ſich
mit dem Maſchinenſyſtem der Engländer vertraut führte es im
Creuzot ein und der Fallhammer den ſein Oberingenieur
Bourdon erfand war das Vorbild des vielgerühmten Naswyk
Hammers ging jedenfalls demſelben zeitlich um verſchiedene
Jahre vorans Le Crenzot das im Anfange des Jahrhunderts
unter dem Namen Charbonnière nur etliche Hütten zählte wuchs
Zuter ihm zu einer anſehnlichen Stadt heran und ward in jeder

ezlehung eine Muſteranſtalt ihrer Gatiung Wenn man deren

Aehnlich wie damals bet dem Schulgeſetze der Umſturz
vorlage und der lex Recke iſt heute die Sitnation Anch jetzt
wird von den Reaktionären aller Schattirungen wieder gegen
die Liberalen gehetzt und geſchürt Es geſchieht dieſes nicht
weil etwa der Liberalismus mit beſonderen der Regktion ge
fährlichen Forderungen hervorgetreten wäre Solche Forderungen
hegt der Liberaglisnmiis ſelbſtverſtändlich aber jetzt wo die Nacht
der Reagklion ſo intenſiv dunkel iſt wie ſelbſt nicht in den
Reaktionjahren der fünfziger Jahre dieſes Säknlums damit
hervorzutreten hätte wirklich weder Sinn noch Zweck Für
die Forderungen des Liberalismus muß die Zeit erſt noch
kommen Das iſt mithin nicht der Grund für die Scharf
macher Auch die Sozialdemokratie iſt nicht gefährlicher ge
worden Weshalb alfo die nene Scharfmacherei und Hetze
gegen die Liberalen Die ganze Sache bernht lediglich auf
Mache ganz elender Mache Die Reaktionäre fühlen ſich infolge
ihrer gänzlich unmotivirten Oppoſition gegen die Kanalvorlage
nicht mehr ſicher ſie fühlen den bisher für ſie ſo feſten Boden unter
ihren Füßen wanken Deshalb verſuchen ſie wieder einmal
nach altem leider bewährtem Rezept den Liberalismus in die
Breſche zu ſchieben Sie beſchwören wieder das rothe Ge
ſpenſt herauf zeigen wieder auf den Liberalismus als die
Vorfrucht des Umſtnurzes und verlangen mit Nach

druck nach der ihnen genehmen Zuchthansvorlage nicht
well ſie dieſe ſelbſt für nöthig erachten nein nur
weil ſie ihre Thaten bei der Kanalvorlage auslöſchen weil ſie
den verhaßten Liberalen wieder eins answiſchen weil ſie ſich
ſelbſt trotz ihrer Oppoſition und ihres Jntriguirens gegen die
Regierung wieder bei ebenderſelben Regierung rehabilitiren
wollen um deſto beſſer im Trüben fiſchen und gegen die
drohenden Handelsverträge arbeiten zu können Das ſind die
wahren Gründe für das geradezu ſchmachvolle Verhalten unſerer
reaktionären Junker und Junkergenoſſen

Wird ihnen dieſes Spiel gelingen Hoffentlich nicht Das
Volk kennt die Machenſchaften der Junker zu genau als daß
es ſich noch länger von ihnen etwas vorſchwindein laſſen wird
Falls die Regierung ſich wirklich wieder von den Regktionären
einfangen laſſen und verſuchen ſollte eine Geſetzes
vorlage durchzuſetzen die beim Volke abſolut kein Ver
ſtändniß wohl aber den ſchärſſten Widerſpruch findet dann
dürfte ſich wieder jenes Rauſchen vernehmen laſſen das damals
anhob als Miniſter Zedlitz gehen und Herr v d Recke ſein

kleines Sozialiſtengeſetz einpacken mußte Ob es aber dieſes
mal beim Ränſchen bleiben oder ob ſich das Wetter wirklich
zuſammenziehen und über das regktionär agrariſche Junkerthum
ſeinen ganzen Zorn entladen wird das iſt eine Frage die wir
lieber bejahen als verneinen möchten Reif zur Ernte iſt die
Saagt die die preußiſche Reaktion geſät hat ſchon längſt 0

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird nach den bisherigen Dispoſitionen am
18 Oktober am Tage der Völkerſchlacht bei Leipzig welchen
Tag der Mouarch ſpeziell zu der Taufe des auf der Werft von
Blohm Voß erbauten Linienſchiffes Kaiſer Friedrich gewählt
hat in Hamburg eintreffen

Dem Prinzen Friedrich Leopold von Preußen
wurde dem Londoner Amlsblatt zuſolge das Großkrenz
des Viktorigordens verliehen

Politiſches
Die Beträchtungen darüber ob für die Maßregelung

der politiſchen Beamten der Fürſt Hohe nlohe oder
Herr v Mi quel in erſter Linie verantwortlich ſei gehen

Annalen aus frühern Zeiten lieſt begreift man nicht wie die
Arbeiterſchaft dazu gekommen ſich durch gedungene Berufswühler
ihrem Brotherrn feindlich entgegenzuſtellen Patriarchaliſche
Verhältniſſe herrſchten in Creuzot Kirchen Schulen
Bibliotheken Krankenhänſer und Altersverſorgungsanſtalten
wurden dort auf Koſten der Firma errichtet die Bevölkerungs
ziffer ſtellte ſich günſtiger als im übrigen Frankreich Trunken
heit und Prozeſſe waren unbekannt unter den verſchiedenen
Klaſſen der Arbeiter Mechanikern Schmieden und Vergleuten
herrſchte vollkommene Eintracht die Politik ſpielte keine Rolle
ſelbſt 1848 wurde die Arbeit nur vorübergehend unterbrochen
An dem Wohl und Wehe der Familie Schneider nahmen
die Arbeiter ſelbſt aufrichtigen Antheil ſie unterzeichneten
Hlückwunſchadreſſen bei Hochzeiten und richteten ſogar 1856 an
poleon eine Btttiſchrift der Niederlaſſung den Namen
Schneiderville zu gewähren Ein beſtimmtes Lohnſyſtem gab

S nicht es entſprach vielmehr der patriarchaliſchen Auffaſſung
daß jeder Arbeiter je nach ſeiner Leiſtung und Geſchicklichkeit
befonders bedacht wurde Eugdne Schneider 1805 1878 der
eigentliche Begründer der Weltfirma ſpielte unter dem zweiten

aiſerreich eine politiſche Rolle ſchon 1845 war er Abgeordneter
wurde 1851 Handels und Ackerbauminiſter und ſpäter nach
Morny s und Walewski s Tode Präſident des geſetzgebenden
Körpers Er war ein Verwandter des Generals Schneider der
unter Ludwig Philipp Miniſter geweſen Noch 1870 leiteie er
die Mariogtal Vrrſgmiinng als nach dem Bekanntwerden der
Kataſtrophe von Sedan der Pöbel in das Palais Vourbon
drang ſeine letzten Worte bildeten eine Aufforderung im Namen
Gambette s ruhig über die Lage zu Rathe zu ſitzen Seit 1870
zog er ſich aus der Politik zurück und widmete ſich ausſchließlich
den Verhältniſſen ſeines großen Hüttenwerkes Jin Jahre 1879
ward ſeine Bildſänle im reizot feierlich enthüllt daß 20 Jahre
ſpäter die geſammte Arbeiterſchaft auf den Gedanken eines
Exodus nach Paris verfallen ſollte hätte damals kein auch noch
ſo unternehmender Prophet in Ausſicht zu ſtellen gewagt
Seinen politiſchen Anſchaunngen nach war Schneider ſtreng
reaktionär und reaktionär war auch ſein Sohn Henry der 1898
ſtarb und ſein Enkel Engène geblieben aber während er ſelbſt
überseugunastrener Proteſtant war iſt ſein Enkel als Katholik
aufgetreten

Der jetzige Chef Eugène Schneider ſoll nicht die gemüth
liche Vertraulichkeit ſeiner Vorfahren beſitzen ſo wenigſtens be

nach der Franukf Ztg von der falſchen Vorausſetzung aus daß
einer dieſer Staatsmänner im Kronrath die Zurdispoſitions
ſtellung vorgeſchlagen habe

Das war gar nicht mehr möglich und eigentlich nicht mehr
nöihig denn die Entſchließungen der Stelle die man
maßgebende nennt waren ſchon vor jyenem Kronurathe
erfolgt und man beurtheilt die Zuſtände innerhalb des
Staats miniſteriums falſch wenn man glaubt daß einer der
Herren Widerſpruch dagegen erhoben habe Das iſt auch
Herrn v Miquel nicht eingefallen dazu iſt er zu en zu
ſehr eutſchloſſen im Amte zu bleiben Er hat die Maßregel
mindeſtens ſo gebilligt wie Fürſt Hohenlohe der in jenem
Kronrathe nur dadurch eine beſondere Energie entwickelte daß
er für die Auflöſung des Abgeordnetenhaufes natürlich unter
der Vorausfetzung vorheriger Veränderungen im Miniſterium
eingetreten iſt Es ſteht feſt daß Frhr v d Recke den Auf
trag den politiſchen Beamten ihre Zurdispoſitionsſtellung an
zukündigen wenn ſie gegen den Kanal ſtimmten direkt vom
Kaiſer erhalten hat

Die Kanalvorlage wird wie der nicht ſelten offiziös
bedienten Münchener Allg Ztg aus Berlin berichtet wird
um gearbeitet und mit Ergänzungen verſehen welche die
jenigen Maßnahmen betreffen die von der Regierung als im
Jntereſſe der öſtlichen Provinzen liegend ſchon früher
ins Auge gefaßt worden waren

Ueber das Verhältniß des Centrums zu den Kon
ſervativen ſpricht ſich der Weſtfäl Merkur ein ziemlich
weit rechts ſtehendes Tentrumsorgan foldengermaßen aus

Es iſt um ein neuerdings ſehr beliebtes Wort zu ge
brauchen eine Jntrigue wenn die Kreuzztg und Ge
noſſinen uns nachſagen wir wollten die Konfervativen in einen
ruinöſen Kampf mit der Regierung hetzen ſie um ihre Stellung
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe bringen 2c Die Centrums
fraktion wünſchte einen friedlichen ruhigen Austrag der Kanal
frage Allerdings wünſchte ſie nicht daß die Regierung ſich
ſo vor die Füße der unentbehrlichen Partei werfen ſollte
wie ſie s gethan hat Man kann friedliche Politik treiben
ohne ſich ſelbſt wegzuwerfen und den Gegenpart übermüthig
zu machen Bei den letzten Wahlen zum Abgeordnetenhauſe
hat das Centrum durch Wort und That den Leitſatz bekundet
Die Konſervativen dürfen nicht die Mehrheit für ſich
allein haben aber ſie müſſen ſo ſtark bleiben daß ſie
mit uns zuſammen eine chriſtliche Schulgeſetz Mehrheit bilden
können Das iſt auch heute noch unſer Sinnen und Trachten
gegenüber der Nachbarpartei Keine einzige Partei die noch
lebensfähig iſt kann wünſchen daß eine andere die Allein
bherrſchaft erlange und zum Uebermuth erzogen werde
Da wir grundfätzlich und realpolitiſch ein Jntereſſe daran
haben daß in Preußen die Hohenzollern das Regiment führen
und nicht ein Vollziehungsausſchuß oſtelbiſcher Herren all
mächtig wird ſo haben wir gegen dieſen Anlauf zur Entwür
digung der Staatsregierung Einſpruch erhoben ohne dabel
der konſervativen Partei etwas zu mißgönnen was ihr im
Rahmen der Gleichberechtigung aller Parteien zukommt Ein
zweiter Grund zu unſerer Stellungnahme gegen Herrn v Miquel
war das dringende Bedürfniß daß die Zweidentigkeit ein Ende
habe vnd die Politik wieder klar und ehrlich werde Writtens
kam in Setracht daß Herr v Miquel und feine Genoſſen
deutlich die Abſicht erkennen ließen dem Centrum im Reichs
tage Schwierigkeiten zu machen um dadurch die Aufmerkſam
keit des Monarchen und der öffentlichen Meinung von der
konſervativen Oppoſition in Preußen abzulenken Auf Koſten
des Centrums ſollen die Konſervativen unentbehrlich ge
macht werden Dieſe Jntrigne gegen das Centrum veranlaßte
ſchließlich die offene Ausſprache des Abgeordneten Dr Lieber
zu Mainz Wenn den Konſervativen ihr Vorrang im Ab
geordnetenhanuſe lieb iſt ſollen ſie uns auch die entſprechende
Stellung im Reichstage laſſen Wir erkennen die Gleichbe
rechtigung der beiden Parteien aufrichtig an Wir vermiſſen
aber dieſelbe Anerkennung von konſervativer Seite Dort
greift man das Centrum ſofort an wenn es ſich nicht unter
die Wünſche der unentbehrlichen Fraktion bdeugen will

haupten die Arbelter Aber ihnen zum Bewußtſein gekommen iſt
dieſe Thatſache erſt ſeitdem die Sozialiſten bei ihnen eingezogen
ſind Was die Firma für das Heer und die Marine ſä den
Eiſenbahn Schiff und Brückenban geleiſtet hat entzieht ſich r
der Aufzählung Stolz kann ſie daher auf ihr Werk zurü
blicken ſtolz auch kann ſie ſich rühmen dies alles aus eigener
Kraft geſchaffen zu haben aber mit noch größerem Stolz ſtemmt
ſie ſich deshalb begreiflicherweiſe auch gegen die Einmiſchung
auswärtiger Wühler welche die Grundlagen zerſtören wollen
auf denen bisher das ſegensreiche Zuſammenwirken von Kapital
und Arbeit beruhte

Indeſſen die patriarchaliſchen Zeiten ſind vorüber Jm Jahre
1867 hob der amtliche Bericht es als einen Beweis der voll
kommenen Geſchäftsorganiſation hervor daß ſeit 1848 im Creuzot
die Arbeit auch nicht einen Augenblick ſülle geſtanden Auf dieſe
Vollkommenheit wird die Firma wohl in Zukunft verzichten
müſſen Jn politiſchen Dingen hatte ſelbſt der alte Schneider
trotz ſeiner reaktionären Geſinnung den neuen Geiſt ſchon an
erkannt er erhob gegen etliche deſpotiſche Ernennungen des
Kaiſers Einſpruch und begann die liberalen Wümche der Nation
wenigſtens zu verſtehen Seinem Enkel iſt es vorbehalten dieſen
We Geiſt auch in ſeinen eigenen Werkſtätten anerkennen zu
müſſen

Aus dem Vorſtehenden erhellt daß keine franzöſiſche Negierung
dem Wohl und Wehe eines ſolchen Nationalinſtituts gegenüber
gleichgiltig bleiben darf Aber geſetzt auch es finde ſich
radikales Kabinet dem die reaktionäre Dynaſtie Schneider ver
haßt wäre ſo würde es doch dieſe perſönliche Abneigung demJntereſſe Frankreichs unterordnen müſſen denn jeder Schlag

der gegen Creuzot geführt wird trifft unmittelbar das Land
ſelbſt jeder Sieg der Arbeiter wird auf Koſten des National
wohlſtandes erkauft Auch ohne Arbeiterwirren kann auf dem
gewöhnlichen unbehelligten Geblete der Nachfrage und des An
gebots Frankreich nicht mehr ebenbürtig mit anderen Ländern
wetteifern Rohmaterial Arbeitskraft und allgemeine Unkoſten
ſtellen ſich hier höher als beiſpielsweiſe in Deutſchland und
Amerika Aeußerſt lehrreich iſt in dieſer Beziehung eine Aus
einanderſetzung über den Bau von Lokomotiven die ſoeben im
Temps erſchienen iſt ſie ſollte den Arbeitern und den hinter

ihnen ſtehenden Sozialiſten die Augen öffnen über ihre un
patrlotiſchen und ſelbſtmörderiſchen Machenſchaften Die Aus
einanderſetzung beginnt mit dem ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſe



Gute Nochbarſchaft iſt nur bei ehrlicher Geaorſeitigteit r
r Wabhilich Die vermiſſen wir aber öfter z B auch in

rechtsſfrage Obſchon die Miquel ſche Politik den Uebermuth
der Konſervativen ſo kräftig nährt möchten wir den Herren
auf der Rechten doch zuruſen Allzu ſcharf macht ſcharlig

Was das Centrumsblatt da den Konſervativen ſagt iſt dur
aus richtig zeigt aber auch deutlich welcher tiefe
zwiſchen den beiden um die Vormacht kämpfenden

ehr und Forſchungsfreiheit gute Nacht Alſo aufgepaßt
Jn dem Olktoberheft der ſozialiſtiſchen Monalshefte ver

öffentlicht der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Heine eine Ab
handlung über die Bernſteinfrage in der er t Es iſt ein wahres Glück da
der Zuchthausvorlage ernſtlich zum Frieden mahnt
Bekämpfung dieſer Vorlage ſei wichtiger als alle Streiterei über
wiſſenſchaſtliche und taktiſche Prinzipien

Wir ſind eine Armee vor einer entſcheidenden Schlacht
rings von Feinden umgeben Jn dieſer Lage ſollen wir uns
zanken wer von uns ſeine Knöpfe am blankſten
geputzt hat Mit Bernſtein und mit Vollmar iſt Heine
der Meinnng daß von einem völligen wirthſchaftlichen Zu
ſammenb ruche der heutigen Geſellſchaft in abſehbarer
Zeit nicht die Rede ſein könne Zur Zeit ſei auch ein
ſolcher gar nicht wünſchenswerth weil die junge Entwicklung
des Wirthſchaftsbanes noch nicht weit genug vollendet ſei um
den ſozialdemokratiſchen Jdeen den Sieg zu ſichern
Es ſei geradezu verdienſtvoll daß Bernſtein wieder einmal
egen das Spielen mit dem Gedanken einer nahe bevor

enden ſiegreichen Revolution des Proletariats anftrete
as induſtrlelle Proletariat ſei immer noch und vermuthlich

noch für lange Zeit in der Minderzahl und die Berechnung
von einer viele Millionen umfaſſenden ſchlagfertigen Armee
der Revolution ſeien Hirngeſpinnſte Es bleibe der
Partei gar nichts anderes übrig als eine planmäßig bedachte
Politik der Organiſation und der Reform Ob freilich die
von Bernſtein als ſicher vorausgeſagte friedliche Entwicklung
zur Demokratiſirung und Sozialiſirung der Geſellſchaft nicht
durch die Scharfmacher unterbrochen werde die zu Gewalt
ſtreichen drängten ſtehe dahin Die überwiegende Maſſe
der deutſchen Sozialdemokraten ſei eine Partei
der praktiſchen Reformen mit einem auf Umgeſtaltung
der Grundlagen der Geſellſchaften gerichteten alſo revolntionären
Jdeal und Endziel Ein Anlaß zur Aenderung der jetzigen
Taktik liege nicht vor

die Heine ſchen Ausführungen viel Wahres

Frau Dr Roſa Luxemburg will weder die Capitols
wächterin Liebknecht s noch das mit Giſtdrüſen ansgeſtattete

zu erklären daß ich meine für die Redactenre des Vorwärts Verhandlungen bei Aus den Beſchlüſſen mag erwähnt werden
daß eine Eingabe an den Miniſter gerichtet werden ſoll die
lbiturienten einer Oberrealſchule zu Promotionen zuzulaſſen in
nd Fächern in denen ſie für die Staatsprüfung berechtigt
ind

Die erſte internationale Konferenz der Aka
emien der Wiſſenſchaften in Wiesbaden erzielte wie d

weitägigen Verhandlungen eine

re beleidigenden Ausdrücke bedauere und ſie zurück
nehme

Solkswirthſchaftliches

Profeſſor Lujo Brentano München hat bekanntlich auf
dem kürzlich ſtattgehabten natjonalſoziglen Parteitage in
Söttingen eine ſcharfe aber mit alggmneinem Beifall aufgenom

o genomd guhthausgeſetz gehalten Dieſe
Rede hat der oſfiziöſen Berl Korr Veranlaſſung gegeben
Angriffe auf den Münchener Nationalökonomen zu machen
Profeſſor Lujo Brentano antwortet darauf in den Münchener
Neueſten Nachr durch folgende Zuſchrift

Die Berliner Korreſpondenz hat mich wegen jenes Vor
trags und der demſelben vorausgehenden und ihm zu Grunde
liegenden Artikel in der Sozialen Proxis der chiefen Dar
ſtellung ja der Entſtellung des Geſezentarjes beſchuldigt
Der Zweck des letzteren ſei keines die Regelung des
Arbeitsangebots im Intereſſe der Lrbritgrber ſondern der
erhöhte Schutz der Arbeitsfreiheit der Arbeitswilligen Das
letztere hat allerdings bereits in der Begründung der Re
gierungsvorlage geſtanden Dem gegenitber dabe ich aus
fährlich dargethan daß alle von dieſer in Ausſicht genom
menen Maßnahmen thatſächlich die Abeiter der Möglich
keit berauben auf das Angebot der Wonre von deren Verkauf
ſie leben auf dem Wege der Kralttirn Einfluß zu üben
Welch anderem Verkäufer habe ich betont dätte man je zuge
muthet das Angebot ſeiner Waare durch den Käufer regeln
zu laſſen Dabei erlaube ich mir der Berl Korr zu
bemerken daß die Betrachtung des Arbeiters als eines Ber
käufees des Arbeitgebers als eines Käufers nicht auf einer
willkürlichen Konſtruktion meinerſeits beruht Es iſt das die
Auffaſſung der geſammten Nationalökonomie ſeit A Smith
und der modernen e Die Berl Korreſpendenz
hat nun nicht etwa meine Ausführungen widerlegt Sie hat
r gegenüber einfach das wiederholt was bereits in der

egründung der Vorlage ſiteht gegen welche ſich jene Aus
n a

von welchem die Franzoſen außer der politiſchen Sicherſtellung
noch mannigfache Vortheile für die Jnduſtrie erhofften Die
Ruſſen gingen auch bereitwilliggft auf die Gewährung
dieſer Jnduſtrievortheile ein und wendeten Frankreich beim
oſtchineſiſchen Eiſenbahnbau die Lieferung von Lokomotiven
zu Leider ſtellte ſich dabei die Thatſache heraus
daß Frankreich in keiner Weiſe dieſen Lieferungen gewachſen
war Seine Angebote blieben was die Preisfäze und die
Schnelligkeit der Ausführung betraf hinter den deutſchen und
amerikaniſchen weit zurück und was das ſchlimmſte war es
beſaß überhaupt nicht die Werkſtätten um die Größe der Be
ſtellungen zu bewältigen Die Folge war daß es überhaupt nur
50 Lokomotiven übernehmen konnte aber ſelbſt dieſer geringe
Betrag mußte auf drei Firwen vertheilt werden Jm grellen
Gegenſatze dazu ſteht die Leiſtungsfähigkeit der deutſchen und
n mehr der amerikaniſchen Häuſer eine einzige von den
vierzehn deutſchen Werkſtätten liefert ſo viele Maſchinen wie die
jechs großen Werkſtätten Frankreichs zuſammen während es in
Amerſka ſogar ein Haus giebt das allein zwei Drittel der
deutſchen Lieferungskraft beſitzt Jn der Preishöhe ſtellen ſich
franzöſiſche Lokomoliven um 20 Proz theurer als die deutſchen
und et um 30 Prozent theurer als die ameri

en an mag zu einzelnen dieſer Angaben einichen machen den franzöſiſchen Eiſenbahngeſell

i

kanlſch

ſten kann man es aber kaum verübeln wenn
jüngſt Lokomotiwen aus Amerika bezogen haben Der Grund

eſer eigenthümlichen für Frankreich recht betrübenden Er
z legt allerdings nicht ſo ſehr an den höheren franzöſi

Lohnſätzen als an dem eingeroſteten und veralleten Geſchäfts
mechaniemus der franzöſiſchen Bahnen ſie halten an ſhren ein
mal eingeführten Muſiern feſt beſſern lieber eine alte Maſchine
aus ſtolt ſie durch ein neues Muſter zu erſetzen verringern auf
dieſe Welſe den Umfang neuer Beſtellungen und büßen ſelbſt die
DWöglichkeit ein größern Beſtellungen wenn ſie einmal vom
Auslande ſomwen recht zu werden Wandel zu ſchaffen in
dieſen Verhältniſſen h ſchwer ſo daß der Temps am
Schluß ſeiner Auseinanderſetzung zu der halb ironſſchen Anſicht
gelangt Franlreich lann wohl Rußland noch bei ſeinen Bahnen
nene Kapflallen leihen aber leiber ſind es nicht franzöſiſche Lreplin über die Verpachtungen der 4

auf denen die zulünſtigen Reiſenden der oſtchinckſchen und der Landwirth F
elbſtverwaltug r ehe

er

Schienen
und der iransſibiriſchen hnen fahren werden

wieſpalt
arteien

zur Zeit klaſft Gleichzeitig kann aber auch aus den Ausfüh
rungen erſeben werden welche Gefahr der geiſtigen Freiheit
droht wenn Centrum und Konſervative ſich wieder finden und

and in Hand gehen ſollten Dann würde es gar bald heißen

D
t

wicklunHirngeſpinnſte iſt ſehr gut geſagt Anch im übrigen enthalten der

D

2

d

d

der Rhein Cour meldet nach z
Vereinigung aller Akademien zu fernerem gemeinſamen
Vorgeden in wiſſenſchaftlichen Fragen
wiſſenſchaftlichen Kongreſſen ſollen wie des weiteren beſchloſſen

Reform

ſei Jch wi

getreten

iſt

ſprachen zugelaſſen werden

rechte auf drei Jahre

worden iſt

vereins Nordo

n der Statuten un
ver
in der Relchsta

iſt eine freie Ausſprache ü

Khrrugen richten Da Wiederholung nicht ſo viel wie
iderlegung bedentet iſt es mir nicht möglich will nicht anch V

ich noch wiederholen dieſer neuen Ausla
Es genügt den Leſer auf meine Broſchüre

Gegen die Zucht
Dur zu verweilſen in de

erl Korreſpondenz vorbringt Die Berl
ihre Verwunderung ausgeſprochen

frage niemand meinen Ansfü

egenzutreten

orl Berl errlage n Verlag deres bereds erledigt iſt was die
orreſpondenz

daß in Göttinger
ungen en

ihr den Grund verrat en
mir kommenden Redner waren ſo weilt entfernt meine Aus
ſührungen als eine ,ſchlefe Darſtellung oder gar Entſtellung
zu erachten daß ſie vielmehr aus dem Leben neue Belege
Beſtätigung des von mir Ausgeführten beihbrachten So iſt
denn die Verſammlung meinen Reſolutionen einſtimmig bei

Brentano in München
wäre er in Preußen Hochſchullehrer ſo wäre jedenfalls das

Disziplinarverfahren ſchon gegen ihn eingeleitet worden

Der Verein Berliner Getreide und Produktenhändler verbreitet folgende wilitöellun d dutten
Auf Angriffe und Verbreitung irrthümlicher Behauptungen

ſeitens des Knratorinms der
Breytiſcden Landwirthſchaftskammern

roſchüre Der Preußiſchen Landwirthſchaftskammern Eentral
notirungsſtelle und ihr Kuratorinm mit dem letzteren Ab
rechnung gehalten Das Kuratorium der Centralnotirungsſtelle
bat darauf nichts zu erwidern gebabt
jetzt einer ihrer Beamten eine Schriſt
anf unſere Darlegung bilden ſoll Falls das Kuratorium
beſtehend aus den Herren G v Arnim Güterberg Graf von

SchwerinLöwitz und v Mendel Steinfels öffentlich erklärt
ſich mit den Auslaſſungen ſeines Beamten zu identifiziren
ſind wir bereit nachzuweiſen daß auch dieſe nur auf falſchen
Behauptungen und einer Entſtellung von Thatſachen beruhen
Andernfalls feblt jedes Jntereſſe ſich mit der erwähnten
Schrift weiter zu beſchäſtigen

Central Notirungsſtelle
wir in einer

Dagegen ver
velche eine

Kirche und Schnle
Jn Marburg hat dieſer Tage der Verein zur

Förderung des lateinloſen Schulweſensgekagt Oberrealſchuldirektor Dr Schmidt aus Hanau bemerkte
in einem längeren Vortrage daß wir an einem Wendepunkte in
unſerem höheren Schulweſen angelongt ſeien Das Griechiſche
und Lateiniſche ſei unnützer
genüge völlig zur Erfaſſung des Hiſtoriſchen Die künſtige Ent

a unſeres höheren Schulweſens werde ſich zweifellos in
en Bahnen der lateinloſen Oberrealſchnle bewegen Profeſſor
ahn aus Braunſchweig vertrat im gro

Anſchauungen Schmidt s

Unſere Mutterſprache

er trat nur noch energiſcher für dieUmgeſtaltung unſeres höheren Schulweſens nach der praktiſchen
Thier v Vollmar s ſein Sie zieht es vor Buße zu thun und und nationalen Seite hin ein Andere Redner waren damit
ihre Vorwürfe gegen den Vorwärts und deſſen Redaktion nicht einverſtanden Geb Nath Lahmeyer möchte vor zu weit
zurückzunehmen Sie ſagt daß ſie zweifellos in der Hitze gebenden Vorſchlägen warnen wenn er auch die Berechtigung
des Gefechts über die Schnur gehauen habe und ſo halte ich d es Geſagten nicht beſtreiten wolle
es für meine Pflicht was ich auch ohnedies gern thue hiermit tage wohnte Oberpräſident Graf ZedlitzTrützſchler den

Am zweiten Verhandlungs

Zum Vorſitzenden des Rheinereins an Stelle des verſtorbenen r See Wiſſen
iſt Graf Anton Spee zu Schloß Arenthal bei Sinzig gewählt
worden Derſelbe hat die auf ihn geſallene Wahl proviſoriſch
auf ein halbes Jahr angenommen

Soziales

Während die Jnvaliditäts und Altersverſiche
rungs anſtalten im Anfange ihrer Thätigkeit ſich der Loſmder ihnen mittelbar geſtellten Aufgabe auf dem ehe zu
Arbeiterwohnungsfrage nur mit ögern widmeten zeigtdoch die bedentende Summe welche jetzt chon für die Arbe
wohnungen von ihnen aufgewendet iſt daß in den letzten Jahrenimmer mehr Aufmerkſamkelt auf dieſe hochwichtige e
Frage ſeitens der Anſtalten verwendet iſt Man bofft nun ſo
meinen die offiziöſen Berl Pol Nachrichten, daß das nene
am Anfang nächſten Jahres in Kraft tretende Jnvaliden
verſicherungsgeſetz fördernd auch auf dieſe Entwicklung einwirken
wird Je länger die Verſicheringsanſtalten in Thätigkeit ſind
um ſo größer wird ihr Vermögen Es iſt jetzt ſchon in der
Geſammtheit auf über eine halbe Milliarde angewachſen Nach
dem alten Geſetze war den Anſtalten geſtattet bis zu einem
Viertel des Vermögens für den in Rede ſtehenden Zweck an
zulegen Der danach zur Verfügung ſiehende Betrag wuchs
auch ohne Geſetzesänderung von Jahr zu Jihr Jetzt iſt aber
noch durch das neue Geſeß die verfügbare Quote bedentend er
weitert worden und es iſt anzunehmen daß nachdem die Geſetz
geber von neuem bei den entſprechenden Berathungen und Be
agründungen ihre auf Förderung der Löſung der Arbeiler
wohnnngsfrage gerichtete Abſicht kundgegeben haben die Ver
ſicherungsanſtalten ſich mit um ſo größerem Eifer auf die
Verwendung des verfügbar gewordenen höheren Betrages in der
angegebenen Richtung legen werden Man wird alſo wohl nicht
fehlgehen wenn man vom Beginn des nächſten Jahres ab auch
et be Thätigkeit auf dieſem ſozialpolitiſchen Gebiete er

t

ter
ſche

Jn den verſchiedenſten der von den Regierungen der Einzel
ſtaaten feſtgeſetzten er werden gegenwärtig die Wahlen
zu den Handwerkserfolgen dieſelben ſo daß zunächſt Verzeichniſſe der zu den
Wahlen berechtigten Korporationen zur allgemeinen Einſicht
nahme und eventuellen Beſchwerde ausgelegt und nach der end
giltigen Feſtſtellung der Wahlberechtigten die Wahlen der Hand
werkskammermitglieder vorgenommen werden Bekanntlich be
heiligen ſich an den Wahlen nicht nur die Jnnungen ſondern

auch die Gewerbevereine und ſonſtigen Vereinigungen welche
die Förderung der gewerblichen Jntereſſen des Handwerks ver
olgen und mindeſtens zur Hälfte ihrer Mitglieder aus Hand
r werkern beſtehen Es iſt alſo ziemlich ſämmtlichen korporirten

ßen und ganzen die Handwerkern eine Einwirkung auf die Schaffung ihrer Ver
retung in den Handwerkskammern gewährt

ammern vorgenommen Faſt überall

Die Zwangsinnnungsleute erleben an ihren Schöpfungen
venig Freude Auch die Wolfenbütteler Tiſchler
Zwangs Jn nung beſchloß mit 30 gegen 10 Stimmen ſich
vieder aufzulöſen die Schuhmacher Jnnung wird

dieſem Beiſpiel folgen

Auf den zukünſtigen

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber die Jnnungsaffaire die in Breslau dazu ge
füdrt hat daß der ganze Vorſtand der dortigen Jnnung mit

efängnißſtrafen belegt wurde wird der Berliner Volksztg
folgendes Nähere mitgetheilt

Die uralte Breslauer Weberinnung erhielt im Jahre 1884 der Mannſchaften noch ſo mangelhaft iſt Ueber die zwiſchen
ein Statut anf Grund deſſen die zum Jnnungsvermögen ge durch gepflogenen diplomatiſchen Verhandlungen iſt nichts in die
hörigen reichen Revennen zur Veranſtaltung von belehrenden Oeffentlichkeit gedrungen der ſonſt ſo geſchwätzige engliſche
Vorträgen zur Gründung einer
meinſchaftlichen Einkauf von Rohſtoffen c c z
wenden waren Entgegen dieſen klaren Beſtimmungen beſchlo
die Jnnung die Einkünfte aus dem ihr gehörigen Hauſe

mwmerei 19 unter die Mitglieder zu vertheilen

Fachſchule zum ge

und verwarnte und belehrte den Jnnungsvorſtand eingehend
über die Ungeſetzlichkeit ſeines Thuns
ſort in der bisherigen Weiſe mit dem Vereinsvermögen
u wirthſchaften und machte um die ungeſetzliche Verwendung 8er Gelder zu verſchleiern falſche bezw ungenaue Buchungen

Jahre 1897 beſchloß der Vorſtand das erwähnte Haus 1
ummerei 19 zu verkaufen und für den Erlös ein anderes weiter daß Chamberlain geſtern eine Depeſche von Milner

Srund ſtück an der Mathigsſtraße anzukaufen deſſen Eigenempfing in der dieſer ihm den Empfang einer Depeſche des
thümer Maurerpolir Biſchof daſür 127,000 M verlangt hatte britiſchen Agenten in Prätoria mittheilt Dieſe Depeſche des
Der Jnnungsvorſtand veranlaßte nun den Viſchof den Kauf
preis offiziell auf 140,6000 M
Magiſtrat anzumelden in einem Geheimvertrage ſich aber zu
verpflichten die Differenz von 13,000 P
Bonifikation an den Jnnungsvorſtand zurückzuzahlen Dieſe
Summe vertheilten die Vorſtandsmitglieder indem ſie ſich
ſelbſt vorläuffg je 1090 P
du gehörigen Jungmeiſtern je 500 M und den fünf

Trotzdem fuhr dieſer

und ihn ſo dem
als perſönliche

beiden noch

nnungsmeiſterwittwen welche ohne Stimmrecht noch in der
nmnung verblieben waren je 330 M zuwieſen Der Reſt

des Geldes ſollte ſpäter in derſelben Weiſe vertheilt werden
Die Wittwe eines Jungmeiſters die ſich benachtheiligt glaubte
verhinderte dies durch ihre Tenunziation an den Magiſtrat
und dieſer übergab nun die Sache der Stagatsanwaltſchaft
Am Montag verurthellte nun die Breslauer Strafkammer
wegen Untrene den Obermeiſter Brauner und den Jnnungs
meiſter Werner die Seelen
15 Monaten den Jnnungsmeifter
meiſter Werner zu 12 Monaten Gefän
vier außerdem zum Verluſt der bürgerl

Der Maurerpolir
wegen Beihilfe zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Nun und das Geld das von den belden Ungetceuen unterſchlagen

anzen Verfahren
reuer und

niß und alle
en Ehren
iſchof wurde

Parteinachrichten

Die General erxrſammlunt findet am 10 November nochmiltta
in Herzberg a d Elſter Prop Soachſen im Schü
ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen Die Erſtattun
ſchäftsberichts Zeche

des Bauern

An die General
entliche Verſammlung an
Stelnhauner Obermühle

äher das Fleiſchbeſchaugeſetz Bauerhoſbeſiger C Wolcke
emeindeſa
er die 1änd

nommen hahen
anglhorlage

und der Vund der Landwirthe in Ausſicht genommen

exrſammlung ſchl

Antze Abtshagen

rmvZdAn sland
Das Ultimatum der Transvaal Regierung

h England iſt mächtig aber Gott iſt allmächtig So dachten
ie Buren bei ihren früheren Kämpfen die ſie mit den Eng
ändern anszufechten hatten und dieſer Glaube beſeelt ſie auch

heute noch Man kann hierin auch die Urſache erblicken
weshalb von ihrer Seite aus bisher nichts Entſcheidendes

wurde die dentſche die eng liſche die franzöſiſche und gegenüber den ſich häufenden engliſchen Truppenanſammlungen
vielleicht auch die italieniſche Sprache als Verkehrs geſchehen iſt es ſah faſt ſo aus als ob man die Entſcheidung

n unnöthig auf die lange Bank hinausſchiebe und die
in

ich die britiſche Streituacht und wenn auch von England aus
noch verſchiedene Stimmen ertönen die zum Frieden mahnen
ſo kann es doch kaum noch einem Zweifel unterliegen daß man
dort immer mehr gewillt iſt Pulver und Blei nun doch ein ge

tigſte Gelegenheit dazu verpaſſe Jnzwiſchen vergrößert

ichtiges Wort reden zu laſſen wenn auch die Ausrüſtung

elegraph hatte hierüber nichts mitzutheilen Heute kommt nun
ine Meldung nach der den Buren endlich doch die Geduld

geriſſen iſt in einem an England gerichteten Ultimatum
u dringt die Transvaal Regierung auf die Entſcheidung DieSeine der Stadt Breslau im Jahre 1886 von dieſer Buren wollen nicht mehr länger Gewehr bei Fuß daſtehen

ſtotutenwidrigen Vertheilung von Jnnungsvermögen Kenntniß ſondern muthig und vertrauend in den Kampf gehen bevor die
erhielt nahm er ſofort eine Reviſion der Jnnungskaſſe vor britiſche Macht ſich noch mehr verſtärkt und die Lage in

Trausvaal ſelbſt wo 2 und Wandel überall ins Stocken
gerathen ſind und die Ei
efährlichſten Anarchie verfallen zu allerlei Bedenken Anlaß

giebt

ngeborenen anſcheinend immer mehr der

Ueber das Ultimatum ſelbſt berichtet man uns enzwiſchen

ritiſchen Agenten befagt daß er von dem Staatsſekretär Reitz
eine Note erhalten habe in welcher die Regierung von Trans
vaal verlaugt

1 Daß alle zwiſchen England und Transvaal
ſchwebenden ſtreitigen Angelegenheiten durch
Schiedsſpruch oder auf andere freundſchaftliche
zwiſchen England und Transvaal zu vereinbarende Weiſe ge
regelt werden

2 daß die engliſchen Truppen ſofort von den Grenzen
Transvaals zurückgezogen werden

3 daß alle engliſchen Verſtärkungstruppen die ſeitdem 1 Juni 1899 in Südafrika angekommen ſind in
einem angemeſſenen zwiſchen England und Transvaal näber zu
beſtimmenden Zeitraum wieder aus Südafrika zurück
gezogen werden während Transva al ſelnerſelts ſich ver
pflichtet ſich jeden Angriſfs auf irgend eine engliſche Be
ſitzung während der einzuleltenden neuen Unterhandlungen zu
enthalten Wird dieſe Bedingung angenommen ſo wird
auch die Regierung von Transvaal bereit ſein die be
wafſueten Buren von den Grenzen zurückzu

en
verlangt daß die engliſchen Truppen die auf dem

Meere unterwegs ſind an kelner Stelle in Büd
afrika gelandet werden

Die Regierung von Transvagl fordert aladann noch dringend

von der nie nendAntwort bezüglich der übrigen vier Punkte und zwor ſoll ſie
dieſe Antwort nicht ſpäter als Mittwoch l Okt
um 5H Uhr abends geben Die Regierung von Trauevosl
möchte noch hinzufügen vaß ſie für den erwarteten Fall
paß ſie innerhalb der ſeſtgeſehten Friſt kenne zu rieben

n Antwort erhalten ſollte

en Regierung eine ſofortige zuſtimmenbde

ſich zu ihrem großen
edanern gezwungen ſehen wird die Hanelingeweiſe der eng

ſiſchen Regierung als eine formelle K riegsertlä rung
anzuſehen und ſich für bie weiteren Folgen weht für vergnt
wortlich halten wird daß ſie ferner aueh falls vene Tynppen
beegnigen nach den Grenzen von van erbalh berKllien genöthigt ſein wir Dieſe
feſtgeſetzten Friſt ſtattfinden

x
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Truppenbewegungen als eine formelle Kriegserklärung an
ſehens dieſem näheren Wortlaut der von Transvaal erhobenen

veſtimmten Forderungen ergiebt ſich unzweifelhaft daß dieSitualion eine weitere den nicht mehr exfahren kann

ß es hier nur eine Entſche Dur geben kann Krieg oder
Frieden Aber wir glauben nicht daß England nachgiebt
im Gegentheil Mr Chamberlain wird in dieſen Forderungen
nur einen neuen Uebermulh der Buren erblicken und die
kriegeriſche Stimmung ſich infolgedeſſen nur noch verſchärfen
Das ſtolze Albion ſoll den armſeligen Buren gegenüber klein
deigeben und damit zugeſtehen zu weit gegangen zu ſein
weiche Zumuthung Nun Verderben gehe deinen Gang heißt

tetzie den Nachrichten der W Tage haben viele Einwohner

von Newcaſtle Natal den Ort bereits verlaſſen und auch
die engliſchen Streitkräfte ſind von dort zurückgezogen worden
In dieſem nach dem TransvaalGebiet vorgeſchobenen Zipfel
des Natallandes dürfte der Schauplatz für die hauptſächlichſten
gämpfe der nächſten Zeit zu ſuchen ſein

Es wäre nicht zu verwundern wenn der Beſchluß Neweagſtle
and das ganze Dreieck der Natalkolonie von Charlestown bis
Glencoe preiszugeben nur darauf berechnet war die dortigen
Nichtkombattanten los W werden vielleicht auch um die
Bnren irrezuſühren ie ein Blick auf die Karte zeigt iſt das
genannte Dreieck einem gleichzeitigen Angriff von drei Seiten
ausgeſetzt Hätte der britiſche General ſich verleiten laſſen von
ſeiner Baſis in Gleucoe bezw Dundee eine beträchtliche Ab
iheilung nach Newcaſtle oder gar nach der Spitze Laings Neck
Majuba und Charlestown zu entſenden ſo wären die Buren
in der Lage geweſen die vertheilten britiſchen Truppen am
ſchwächſten Punkt mit überwiegender Macht zu überfallen und
von der Baſis abzuſchneiden Der Angriff hätte von Jngogo
das unmittelbar an der Grenze nördlich von Newegſtle gelegen
ift von Utrecht aus an der rechten Flanke und von dem
Müller Paß an der FreiſtaatGrenze zugleich erfolgen können
Laings Neck und Majuba die wichtigen Pforten der Natal
renze wären dann nebſt Charlestown ohne Schwertſtreich
n den Beſitz der Buren gelangt Für ihre Kampfesweiſe
können ſich die Buren kein beſſeres Gelände wünſchen als das
an der Natalgrenze Es würden z B 6 bis 8000 Buren zur
Vertheidigung des Paſſes von Laings Neck gegen jede Uebermacht
vollſtändig ausreichen dieſe Zahl würde den Buren geſtatten
ſich fortgeſetzt in der Vertheidigung abzulöſen Man hätte da
Kämpfe zu erwarten die an die Vertheidigung des Schipka
paſſes erinnern dürſten Jn den Transvgalpäſſen kann ſich
das engliſche Heer regelrecht verbluten

Nach einer Dalziel Meldung aus Johannesburg wird die
Haltung der Eingeborenen bedrehlich Dieſe ſchicken
ſich an die Goldminen zu zerſtören von denen wie Standard
and Digger News melden bisher 66 den Betrieb eingeſtellt
haben während auf 17 weiter gearbeitet wird

Trotz allen Widerſpruches von antoritativer Seite erhält
ſich fortgeſetzt das Gerücht von der Abtretung der
Delagoa Bai an England Die Jriſh Times will
aus London erſahren die Abtretung der Bai und der an
greuzenden portugieſiſchen Beſitzungen an England ſei komplett
der Kanſpreis betrage acht Millionen Pfund Deutſchland
und Frankreich hätten ihre Zuſtimmung gegeben Nach der

e die betr Ankündigung in beidenHäuſern erfolgen an wird gut thun dieſe Nachricht noch
ſtark anzuzweifeln

Ueber die Stärke der engliſchen Streitkräfte in
Südafrika dürfte folgende Aufſtellung von Intereſſe ſein

Seit dem 8 September an welchem Datum bedeutende
Verſtärkungen angeordnet wurden ſind in Südafrika
eingetroffen 9100 Offiziere und Mannſchaften 1775 Pferde
das 1 Bataillon Mancheſter Regiment 1010 Offiziere und
Mannſchaften 42 Pferde 3 Feld Batterieen 18 Geſchütze von

ndien 530 Offiziere und Mannſchaften 409 Pferde zuſammen
0,640 Offiziere und Mannſchaſten 2224 Pfſerde ÜUnterwegs

3 Kavallerie Regimenter 1 mittlerweile angekommen 4
Jnfanterle Bataillone 1 mittlerweile angekommen 4 Jn
fanterie Batgillone von England bezw vom Mittelmeer und
3 Feldbatterien 18 Geſchütze von England 15,203 Offiziere
und Mannſchaften 2354 Pferde Jm ganzen 258,843 Offiziere
und Mannſchaſten 4577 Pferde

Die Diviſion aus Jndien wurde vom 17 bis 26 Sept
verſchifft und iſt zum großen Theile ſchon in Durban gelandet
worden bis zum 6 Okt 5 Truppen Transporte Vor
geſtern nun trafen bekanntlich in Durban wieder 5 Dampfer
mit Truppen ein Für den Nothfall könnte das dortige
Flotten Geſchwader das in den nächſten Tagen durch
den Kreuzer Powerful und Terrible verſtärkt werden
wird etwa 1500 bis 2000 Mann mit einigen Feld und
Maxim Geſchützen in Durban landen

Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

OeſterreichUngarn
Die deutſchen Oppoſitionsparteien verzichten nach

einer Mittheilung der N Fr Pr auf die Anklage
anträge gegen das Miniſterium Thun im Reichsrath ver
langen aber geſicherte Garantien für die Zukunft durch Ein
bringung eines Geſetzentwurfes zur Aufhebung oder Einſchränkung
des 5 14 Delegatſonswahlen ſollen aufgehoben werden bis
dieſer Geſetzenkwurf in beiden Hänſern des Reichsrathes und
von der Krone genehmigt iſt

Noch authentſſchen Berichten ſind die Meldungen über an
gebliche Unruhen in Pilſen am 9 Oktober unrichtig
Etwa 15 qusgelaſſene Schüler lärmten abends beim Verlaſſen
des Fortbildungsunterrichts auf der Straße zerſtreuten ſich aber
ſofort beim Erſcheinen der Polizei

Kreta
Ein der Polit Korr aus Kanega zugehender Bericht ſtellt

feſt daß die Herſtellung geordneter Zuſtände auf der
Jnſel namentlich in der letzten Zeit ſehr bedeutende Fortſchritte
rß babe was in erſter Reſhe der Perſönlichkeit des Ober
ommiſſars Prinzen Georg zu danken ſei der ſich mit außer

ordentlicher Leichtigkelt in ſeine ſchwierige Aufgabe hinein
geſunden habe und eine bedeutende Sachkenntniß an den Tag
lege Die Gerichte funktioniren wieder regelmäßig und werden
von der Bevölkerung ſtark in Anſpruch genommen Mit vem
ſteten rer der Organiſirung der Gendarmerie unter
der tüchtigen Führung italieniſcher Offiziere und Karaöhrfert
gehe eine Beſſerung der Sicherheitsverhältniſſe Hand r Kand
und bereits jetzt laſſe ſich eine auffallende Abnahme im der
Anzahl der Verbrechen konſtatiren Nichtsdeſtowenſger werde
noch eine geraume Zeit die Anweſenheit fremder Kriegsſchiffe
und Truppen ſich als nothwendig erweiſen Was die Aus
wanderung der Mohamedaner anbelangt ſo ſcheine
dieſe jetzt zum Stillſtande gekommen zu ſein und die auf der
Jnſel Zurückgebliebenen deren Auzahl noch gegen 30,000 von
urſprünglich 90,000 betragen dürfte beginnen ſich mit den neuen
Verhältniſſen zu befreunden

Mrovinzialnachrichten
d Magdeburg 10 Okt

angeblichen EingemeindungKürzlich war
worden daß ſich in den
Wohnungsnoth bemerkbar mache und dieſe in der Haup
darauf zurückgeführt daß ſich bei dem Aufſchwung der Eiſen
induſtrie in Magdeburg die Zahl der Arbeiter erheblich ver
mehrt hat und daß dieſe Arbeiter bei dem Mangel an billigen
Wohnungen in der Nähe ihrer Arbeitsſtätten in den um
liegenden Ortſchaften Wohnung nehmen Die Richtigkeit dieſer
Angaben wird jetzt von Magdeburg aus beſtätigt und hinzu
gefügt daß man dort eifrig bemüht ſei dem Mangel an billigen
Wohnungen zu ſteuern durch Aufſchließung von Baugelände in
Buckan Sudenburg uſw Daß die Gemeinde Fermers
leben wegen der durch den Zuzug von Magdeburger Arbeitern
erwachſenen größeren Schul und Armenlaſten gegen Magde
burg klagbar geworden iſt hat ebenſalls ſeine Richtigkeit doch
iſt von Fermersleben bisher noch kein obſiegendes Urtheil in
dieſer Angelegenheit erſtrikten worden jedoch iſt ein ſolches zu
erwarten Von einer Eingemeindung des Dorfes
Fermersleben in Magdeburg iſt wie die Magd Ztg aus
maßgebender Quelle mitzutheilen weiß
Stadtverwaltung nichts bekannt

M Loburg 9 Okt Goldene Hochzeit

von FFermerslebe

c

Nache

General

begingen daſelbſt das Feſt der goldenen Hochzeit

waren telegraphiſche Glückwünſche eingelaufen

Nordhanuſen 9 Okt Entgleiſungen

Maſchine und zwei Güterwagen Verletzungen von Perſonen
ſind nicht vorgekommen Matexialſchaden ganz gering Der

Von Nord
hauſen holte ein Sonderzug die Reiſenden des Zuges 6 ſo daß
der Anſchluß erreicht wurde Für die Brockentouriſten ging ein
Sonderzug von Wernigerode nach Drei Annen Hohne ab Um
7 Uhr 30 Min war die Strecke wieder betriebsfähig Die
Abendzüge konnten vorſchriſtsmäßig befördert werden Auch
auf der Südharzbahn iſt der Nordh Ztg zufolge zwiſchen
Tanne und Sorge eine Entgleiſung vorgekommen Auch hier
ſind Verluſte von Belang nicht zu beklagen

x Teuchern 10 Okt Mit der Frage des Feuerungs
mangels im hieſigen Kohlenrevier beſchäftigte ſich
hier eine öffentliche Volksverſammlung Ein Redner Namens

angeregten Petition an die Grubenverwaltungen in dieſer An
gelegenheit abzuſehen da wie es den Anſchein habe kein
genügendes Jntereſſe ſür dieſelbe vorhanden ſei Ein Redner
ans der Verſammlung heraus erklärte nach dem Wöchentl Anz
daß den Arbeitern verſchiedener Werke ſeitens der Betriebs
verwaltungen Feuerung zu ermäßigten Preiſen zugeſichert ſei
doch müßten erſt die berelts vor langer Zeit gemachten Abſchlüſſe
erledigt werden

Pöſneck 10 Okt Schadenfeuer Jn Liebſchhgiegenrück brannte ſern nachmittag die den Signern S
und Reichardt gehörige Doppelſcheune in welcher kurz vorher
mit der DampfDreſchmaſchine gedroſchen war vollſtändig nieder
Die Dreſchmaſchine iſt mit verbrannt

Vom Eichsfelde 10 Okt Ein er Schadenfeuer legte in Rübershauſen zwel Wohnhäuſer nebſt
ehe und Scheunen in Aſche Das Feuer wurde von

Kindern die in der einen Scheune mit Streichhölzern geſpielt
hatten angelegt Beide Abgebrannten haben ihr Inventar nicht
verſichert

Klausthal 10 Okt Vom Brocken BVetl völlig klarem
Herbſtwetter kann das bekannte Brockenleuchten d h das
Glitzern der Strahlen der im Weſten ſtehenden Sonne in
den Fenſterſcheiben des Brockenhanſes jetzt ſehr gut beobachtet werden Geſtern abend während des Sonnenunter
ganges ſchien die ganze Weſtſeite des Brockenhotels nach und
nach in elektriſchem Lichte zu erglühen Es waren ſämmtliche
Fenſterſcheiben hell erleuchtet Von Brockenbeſuchern wird die
klare Fernſicht und das großartige Schauſpiel des Sonnen
zufganges in dieſen Tagen ſehr gerühmt

und 22 vierte

Zur Wohnungsnoth und

bei der Magdeburger

leutnant z D Barby und Gemahlin zur Zeit in
on faſtſämmtlichen deutſchen Fürſten auch vom Kaiſer und der Kaiſerin

Am Sonn
abend entgleiſte auf der Harzquerbahn zwiſchen Eisfelder
Thbalmühle und Tiefenbachmühle der Zug 5 mit der

Veam Eichsfelde 10 Okt Die Verhaftung eines
Auguſtfwerpaters im eichsfeldiſchen Kloſter Germershauſen
et Rullsſanfen ſollte kürzlich auf auswärtige Requiſition hin
pe gern Sittſlichkeiteverbrechen erfolgen aber der mit der Ver
iaftung wennftragte Gendarm kam zu ſpät der ſaubere Vogel
nar megeffagen und atte ſich durch ſchleunige Flucht in
icherhett geürucht Die Angefegenheit erregt auf dem Eichs
eld nit Mertt inllteöſames Auffſehen
V Aen Oct Vom Gauverband der Geigelgichternerefme in Koswig Roßlau und Zerbſt

vurde hier im EShüſchlüſchen die zweite Geflügelausſtellung
gehalten die r Sürgermeiſter Lohſe eröffnet wurde
Befchickt war dieſelbe mit 232 Nummern Da nicht Kollektionen
andern Einzelthierz prämiirt werden konnten ziemlich viel
Bretſe vertheilt werden auf Großgeflügel 24 erſte 65 zweite
35 àrſtte und 45 gferte auf Tauben S8 erſte 26 zweite 31 dritte

Außerdem wurden 26 Ehrenpreiſe zuerkannt
einer vom Erbprinzen geſtiftet den Strafanſtalis

Inſpektor Brandt Koswig auf Peking Enten erhfelt und einer
non der Herzogtin Wittwe von Anhalt Bernburg geſtiftet den

inrrrrurfarunter

e ern Blottner Roßlan auf Maltefer Tauben erhieltuns aus Schönebeck und Groß Salze gemeldet
Ortſchaften um Magdeburg eine Aus dem Königreich Sachſen 10 Okt Drei Kinder

eſt ickt Räuberiſcher Ueberfall Jn dem Hauſe
echtſtraße 65 in Dresden wohnt im driften Stockwerk die

Familie Belger Am geſtrigen Nachmittag hatte Frau Belger
ihre drei Knaben im Alter von 5 3 und I Jahren auf einige
Zeit in der Wohnung allein gelaſſen und während dieſer Zeit iſt
jedenfalls durch Spielen der Kinder mit Zündhölzchen einiges
Hausgeräth u a eine Partie Wäſche eine Matratze Kleider
in Brand gerathen Da die Fenſter dicht verſchloſſen waren
war in kurzer Zeit die kleine Wohnung vollſtändtg verguelint
Durch den Brandgeruch wurden die Hausnachbarn auf das
Feuer aufmerkſam und benachrichtigten die ſtädtiſche Fenerwehbr
die auch in kürzeſter Friſt eintraf Leider kam die Hilfe zu ſpät
denn die drei Kinder konnten nur als Leichen aus der
Wohnung gebracht werden Sie hatten ſich aus der Stube in
der das Feuer entſtanden war nach der Küche geflüchtet und
waren hier erſtickt Am helllichten Tage wurde an Montag
gegen Mittag eine vom Wochenmarkte in Oel snitz nach Unter
würſchnitz heimkehrende Bauersfrau Puſchta unwett des Dorfes
Unterhermsgrün von einem Unbekannten überfallen zu Boden
geſchlagen und zu berauben verſucht Hinzukommende Perſonen
vereitelten die Beraubung der erheblich verletzten Frau und ver
anlaßten den Verbrecher die Flucht zu ergreifen Die Frau
welche zur Zeit nicht transport und vernehmungsſähig iſt be
findet ſich in der Pflege eines Oelsnitzer Arztes

8 Leipzig 10 Okt Aufgehobenes Marktverbot
Verſchwundener Lehrer Einigung StillerTheilhaber Das Verbot der Abhaltung vn Viehmärkten
im amtshauptmannſchaftlichen Be irke Leipzig iſt durch dir maß
gebende Behörde wieder aufgehoben wor nen Der 38 Jahre
alte Lehrer Robert Gedler bier in ber Brandvorwerkſraße
wohnhaft geweſen wird ſeit dem 4 Okt vermitßt Es wird ver
muthet daß Gedler ein Unglück zugeſtoßen iſt und wird auf
Nachrichten über ſeinen Verbleib eine Belohnung in Höhe von
100 M ausgeſetzt Jn der Kamn garnſpinnerei von Stöhr Co
hatten etwa 206 dort Beſchäſtigte die Arbeit eingeſtellt indeſſen
iſt letztere heute nachmittag wieder aufgenommen worden nach
dem eine Einigung in gemeinſamer Berathung der Arbeitgeber
und Nehmer zuſtande kam Zwei in einer Harmoniumfabrik
beſchäftigte Tiſchler arbeiteten daheim als ſlle Socii ihrer
Chefs indem ſie aus geſtohlenem Material zwei ſchöne Jn
ſtrumcnte anfertigten Die letzteren waren nahezu fertig als
ſich ein Gendarm als Liebhaber dafür meldet Einer der

o r

e

Gerlach rieth in ſeinen Ausführungen von einer Hier und da FTiſchler ſollte jetzt zum Militär eintreffen wird aber nun hier
bleiben müſſen

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle

Fortlaufend bedeutende Dingänge der geschmackvollsten Neuheiten in

i Voerkauf zu

Uallo a Marktplatz 2 u 3

noekets Capeoes
Kragen Rad u Abend NMänteln Blousen Costumes Costumröcken Knaben u Nädcheu Conlecuou

Vornehner Gesehnmaok tadellosor Sita owle anuberste Vernarbe
Sümumktlioche Artikel sind mit festom Frolse deutlich versehen

ausser gewöhnlich billigen Preison I

Geschäftshaus De l E V

itung zelehnen meine Confectlion besondere aus



S S un h

NMler
ErprohbtAdler Fahrradworke vorm Heinrich Kleyer

z Motorräder
Bewälhrt

Schreibmaschine
p Eigenes erstklassiges Vabrikat

UVUnmittelbar sieh bare
SchriftViniale II alle a

J martinstr 11 a d Leipaiger Str Fernruf 3,e

7 a h n e für e raten
in Kautschuk Gold Aluminium mitKautsechuk eigenes D R G M

sechmer z10s ohne allnziehen gemeine Betäubung
ohns

Reparaturen in allerkürzesterUmarbeitungen Zeit fertig er zDr chirurg dentariae Netsz
e Geiststrasse 21

Große Betten 12 M
ünterdett zwei Kiſſen mit cre inigten neuen et dern bei Guſtad

uſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
S enfrei r Viele Anerkennungs

ſchreiben 2

Zur rer des Homer m in Meissen

60000 40000 20000 10000 5000 Mark etc
Loose a 3 II Porto u Liste 80 Pf extra empfehlen und versenden prompt
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Ziehung sehon 20 bis 26 OKtober

eld Taotterie
J Die Hauptgewinne betragen

Bank

Königlich Preussische Lotterie
Die Ernenernung der Looſe

zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis
Montag den 16 Oktober er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herr mann Lehmann Riehl
beſorgt un u tet gut und ſchnell

hold JngenieurBerlin V Lomfenſtraße 24
Vertreter für Halle a S

R Vhlmann Schwetſchkeſtraße 5
Auskunft koſtenlos
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Kerbſchnitt Ansgründung Pelielichnitzerei und Brandmalerei wirdgründlicher Unterricht ertheilt

Olga Tosopait Alte Promenade 6

Verlag von Otto Iendel in Halle S
Geletzbücher der Bibliothek der Geſamt Titteralur

Bürgerliches Geſetzbuch Handels Geſetbuch
e Von ind e See Jan a ber tetText Ausgabe mit Einführungsgeſetzu Abteilausſührlichem Sachregiſter Seehandel mit Einführungsgeſetzu

ausſührlichem Sachregiſter
Geheſtet 1,25 M eleg gebunden 1,50M Geheftet 75 Pf eleg gebunden 1 M

Das Familieurecht nach dem BGB Das Erbrecht nach dem BGB
Von einem praktiſchen Jurkſten Je ein Bändchen geh 25 Pf Leinenb 50 Pf

Die Verfaſſungsurkunde für den Preußiſchen Staat
von 31 Januar 1850

nebſt h und einer EinleltungVon Dr jur et phil E Schwartz
Geheftet 1,25 in Leinenband 1,50 M

D S Angeſichts des Jnkrafttretens der neuen Geſetze wichtig für
jedes n

do Nrauer
Möbel u PolsterwanrenfabrilxBreiteſtraße 16 17 Halle a/S Breiteſtraße 1617

Gegründet 1874
2 Bedentendes Lager bürgerlicher Wohnnugs Einrichtungen Be

Für gute ſolide Arbeit mehrjährige Garantie
Bei Bagreinkäuſen gebe trotz der billigen Preiſe 800 Rabatt

Coulante Bedingungen
Zeichnungen ausführliche Kataloge verſende franko

Telephon 651

geſel Grossarügcor Erfolg
das V Stürmhbiümecdlie

Zur Erlangung einer faltenloſen marmorweißen Stirn Entfernt
alle Hautrunzeln Krähenfüße braune Flecken Sommerſproſſen und
verhütet Kopfſchmerzen Anßerdem empfehle mein Schönheits Paſta
dieſelbe entfernt alle Hautunreinlichkeiten und verleiht dem Teint
wunderbaren Jugend Geng und Friſche zartroſiges Ansſehen und
verſchönert ſofort jedes Geſicht Selbſt erprobti Glänzende An
erkennungsſchreiben aus allen Ländern Preis der Binde 3,00 der
Schönheits Paſta 4,00 nebſt Gebrauchsanweiſung Zu beziehen gegen
Nachnahme oder Briefmarken uur direct durch

Frau Frida Tetens Berlin Bülowſtr 56 I
Inſtitut für Schönheits Pflege und Herſtellung kosmetiſcher Präparate

Es iſt ein Jrrthum
anzunehmen daß Zuſätze den Kaffee nur verbilligen ſollen die
guten ſollen ihn auch verbeſſern

Der beſte Zuſatz iſt der Auker Cichorien von Dommerich
Co in Magdeburg der ganz beſonders dem Kaffee einen volleren

weicheren Geſchmack giebt ihn auch bekömmlicher macht
Dieſer AnkerCichorien iſt in Packeten Büchſen Tafeln oder

Kiſteln überall zu kaufen

Pu Neneſer

Gerichtlicher Verkauf von eder etc

Die zur Carl Haase ſchen Konkursmaſſe gehörigen Vorräthe alsein großer en Nuterleder Oberleder Drells Gummi
Filze Ferne aud Seide Zwirne Agraffen Oeſen GarneSee Pauppe ZWachs 2e ferner geſtanzte Sohlenkandfobien Abſätze Leiſten Tanzeiſen

ſollen freihändig im Ganzen oder in einzelnen Partieen gegen Baar
zühlung ab Ort und Stelle verkanſt werden und bitte ich um Abgabe
von Geboten Beſichtigung werktäglich 12 und 4 im Geſchäfts
lokale in Halle a Mötzlicher Weg 4aſchinen werden noch nicht verkauſt

Otto Knoehe Konkursverwalter in Halle a S

Stuttgartn Reues Sag lalt
GeneralAnzeiger für Stuttgart und Württemberg

x Abonnements
Annoncen

20 gdie Kleinspaltige
Zeile

II 2 Ovierteljährlich
ver Post

Vervreitetsto

S Tagesreitung
s in

Wirksamstes

Insertionsorgan

für alle Branchen m

II Meissner Dombau Geld Lotterie
Ziehung 20 26 Oktober 1890

er 100,000 60,000 40,000 20,000 10,000 tSa 13 160 So inne HI 375 000 Anes Paar S nne Abeug
Loose incl Reichsstempel nur 8 Mark Porto und Liste 30 Pf

einschreiben 20 Pf extra einptiehlt

III IHles z POIIIS Sobagtiapgstr 77
W Gegründet 1868 seit 1870 ununterbrochen in demselben Hauseo

el w eiss
Dampfwäscherei und

J PlättanstaltFernſpr 1257 Karlſtraße 13
Abholung ſowie Zuſendnung geſchieht durch

eigenes Geſpann und koſtenfrei
Man verlange Preis Verzeichniß

Hallesche Zinkornamentenfabrik
er August HauptGegründet a Telephon 931

Ornamente in Zink Kupfer Blei etc für Baun undDecorationsawecke ngeh Modell und Zeichnung Speecialitkt
Mansardenfenster Dachspitzen Thürane

Wetter fahnen Vontänen Gesimse
e Drückerei Stanaore s

uppeln

Aug Weddy
e Strasze 21 u 22

Amerik

Roll Jalousie
Pulte

en Vevsechlusssümitliecher Fächer
durch Herablassen

der Jalousie
Din Sehloss öffnet

alle Fächer
Flachpulte Bächergestelle gosgel Copirtische

Archiv Registrir und Noten Sehränke

Vost Schreibmaschine
m bosto Sehnell und W

nehenen en
Anerkannt beste Schreibfedern

Ueberall zu haben

Neun Verafedenr No 55 Sehr elastiseh

Werthen auch
bis 1909 unkündbare

4 Pfandbriefo
verschiedener solider

Hypothekenbanken
empfehlen und vom Lager jeder2eit Kostenfrei abgeben

Bankgeschäft Gr Steinstr 10

zu Gapitals Anlage
können wir ar anderen soliden

Prust Haassengier 00

Tanhn Frsatz

Ermmler tae
Zahn Operationoen

Locomohbilen

fahrbar und stationär Kanf
und miethweise

liefern sofort

Henmingcor 00 a
Darmstadt

Vertreter mr s
Empfehle

mein ſtets großes Lager größtes hier
am Platze in

neuen und gebrauchten

FIöbelm
aller Art in Eiche Nußbaunm AltMahagoni Birke anch desgleichen

im alset Herren und Damen
Schreibtiſche Verticows Garni
turen in Plüſch n NRipsé Plüich

u Rips Divans re eTrumeanx und andere S
Rohrlebuſtühle und andere
Art franzöſiſche Bettſtellen et

einfache mit n ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider und Schreibſecretäre
Kleider u Küchenſchräuke Tep
piche n v a wie bekanntbillig und reell

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Telephon 1151

Alte Möbel er
nommen auch

gegen Baar gekanft

Schuulbiücher
nen nnd gebraucht billigſt bei

Joh Luneinus Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenade

Wiüolimemn
alte u neue Bogen u Kaſten d Be
ſtandtheile deutſche u römiſche Saiten
empfiehlt z billigſten Preiſen

E Wolf Spiegelſtraße 10 p
Reparaturen werden fachgemäß bei

ſolider Preisſtellung ausgeführt

Hemden u Blouſen
ſelbſtgearbeitet in Barchent Leinen
Haustuch von 1 Mk an

Normal Feibwäſche
Schürszen in großer Auswahl billig
Alb IIammer Geiſtſtr 52
Kleinbahn Schienen
Wir haben ca 55 ebrauchter Tee ghguene ca

5 mm hoch a daugeben vorzüg
geeignet für Fabrik und Jnduſtrie

llſchaft für Feld unda r Fen 3 ahnen Bedarf
Leipzig Packhofſtraße 9

Soldatenkiſten
Märkerſtraße 23

Mit 3 Beiblätſern

vormals Orenstein oppsel

Schiebekiſten n in allen Größen empfiehlt

3
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